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Ansichtssache 

Benötigte Werkzeuge: 
Whiteboard (Bildschirm teilen), Kommentarfunktion

Vorgang
Mit dieser Methode sollen sich die TN positionieren. Es können beliebige Aussagen sein, zu denen sich 
die TN positionieren, die Methode kann aber auch themenbezogen angewandt werden.
Die GL schreibt die ausgewählte Aussage auf das Whiteboard und zeichnet darunter eine Meinungs-
linie. Es können weitere Aussagen mit weiteren Meinungslinien erstellt werden. Nun klicken die TN auf 
die Kommentarfunktion und können sich mit Emojis, Stift, Buchstaben usw. positionieren. Optional 
kann die GL die TN ihre Positionen begründen lassen, doch das ist hier nicht relevant. Im Fokus dieser 
Methode steht die Gruppenaufteilung.

Die GL kann wie folgt die Gruppen aufteilen:
è Die TN mit derselben Meinung sind in einer Gruppe.
è Die TN mit unterschiedlichen Meinungen sind in einer Gruppe. 

Achtung: Die Kommentarfunktion sollte für die TN freigeschaltet sein (s. Zoom-Anleitung).

Tipp: Die GL kann die TN (nachdem sie in Gruppen eingeteilt wurden) über die allgemeinen Aussagen 
diskutieren lassen. So kann eine vertrautere und entspanntere Atmosphäre entstehen. Die TN aus einer 
Gruppe lernen sich besser kennen und überwinden ihre Hemmungen.

 Alternative Verwendung:  Diese Methode kann auch als Einstiegsmethode (Befinden abfragen) oder 
als Feedbackmethode angewandt werden, ohne dass die TN in Gruppen aufgeteilt werden müssen.

E I N T E I L E N  V O N  G R U P P E N

Dauer: 
10-15 Minuten
40-60 Min. mit Diskussion

Optimale 
Teilnehmeranzahl: 
8-20 TN 

Materialen/Vorbereitung: 
Aussagen & 
Meinungslinien (GL)

Die GL kann die Aussagen ausdiskutieren lassen oder auch nur die TN in Gruppen 
aufteilen – je nach Intensität.

„Man kann nicht nicht kommunizieren.“ Paul Watzlawick

„Die Leute streiten im Allgemeinen nur deshalb, weil sie nicht diskutieren können.“  
Gilbert Keitch Chesterton

„Nicht jene, die streiten, sind zu fürchten, sondern jene, die ausweichen.“
Marie von Ebner-Eschenbach

BEISPIELAUSSAGEN Allgemeine Aussagen 
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BEISPIEL MEINUNGSLINIE:

Paul
Tina

Meryem
Sinan

Yusuf Ayşe
Büşra Zeynep Marcel Eda Sven

Hasan

„Muslime sollten sich in der Politik engagieren.“

Stimme voll zuStimme voll zu Stimme teilweise zu                Stimme teilweise zu                Stimmt gar nicht zuStimmt gar nicht zu

Thema: Wahlen

„Der Islam erklärt das Wählen immer für verboten.“
„Man ist religiös verpflichtet zu wählen.“
„Muslime sollten sich in der Politik engagieren.“
„Es ist sinnvoll, sich bei anstehenden Wahlen mit Parteien zu beschäftigen.“
„Am Ende ist es egal, wer gewählt wird, weil alle Politiker gleich sind.“

BEISPIELAUSSAGEN Themenbezogene Aussagen

Meinungslinie:

 Alternative  „Meinungsfeld“:

Stimme zu!

Die Gruppe kann auch in zwei geteilt werden. Entweder stimmen die TN der jeweiligen 
Aussage zu oder sie lehnen sie ab.

Lehne ab!
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 1. Gruppenaufteilung: TN mit unterschiedlichen Meinungen 	                                

 2. Gruppenaufteilung: TN mit ähnlichen Meinungen                                                        

 Anzahl variiert nach Meinungen                                                                                         

GRUPPENAUFTEILUNG

Mögliche Ziele

• Standpunkte zu vorgegebenen Aussagen ermitteln
• Meinungen visualisieren
• Zufällig Gruppen bilden
• Gruppenklima erkennen
• Vertrautere Gruppenatmosphäre ermöglichen

2er-Gruppen: Gruppe 1: Paul-Hasan;
Gruppe 2: Tina-Sven;
Gruppe 3: Meryem-Eda;
Gruppe 4: Sinan-Marcel;
Gruppe 5: Ayşe-Zeynep;
Gruppe 6: Yusuf-Büşra

4er-Gruppen: Gruppe 1: Paul, Hasan, Tina, Sven; 
Gruppe 2: Meryem, Eda, Sinan, Marcel;
Gruppe 3: Ayşe, Zeynep, Yusuf, Büşra;

2er-Gruppen: Gruppe 1: Paul-Tina; 
Gruppe 2: Meryem-Sinan;
Gruppe 3: Yusuf-Ayşe;
Gruppe 4: Büşra-Zeynep;
Gruppe 5: Marcel-Eda,
Gruppe 6: Sven-Hasan;

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3

Paul, Tina, Meryem, 
Sinan, Yusuf;

Ayşe, Büşra, 
Zeynep;

Marcel, Eda, Sven, 
Hasan;


